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Großes „Szia“ in Möckenlohe 
 
Möckenlohe (ado) Einen Auftakt nach Maß erlebten gestern die Festbesucher des Dorfabends zum 25-
jährigen Gründungsjubiläum des Musikverein Möckenlohe-Adelschlag.  
Als die Jugendkapelle unter Leitung des Vorsitzenden Johannes Alberter ihren ersten Marsch von der 
Bühne schmetterte, lief der Ausschank bereits auf Hochbetrieb. Schließlich musste der Durst der zahlreich 
erschienenen Gäste aus Möckenlohe und der umliegenden Ortschaften gestillt werden. Ein großes Hallo 
(ungar. „Szia“) galt der Saarer Tanzgruppe aus Ungarn, die mit ihren schwungvollen Tänzen in 
traditioneller Tracht das Publikum in Verzücken versetzte. Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die 
Vorstellung des Jubiläumsfilmes von Kilian Müller, der die Blaskapelle Möckenlohe zu den Vorbereitungen 
des Jubiläumskonzertes begleitet hatte. Auch die Entstehung des Vereins sowie die derzeitigen Erfolge 
des Vereins sind hier anschaulich dokumentiert. 
Am heutigen Samstag findet um 18 Uhr am Friedhof ein Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des 
Musikvereins statt. Ein anschließender Umzug führt die Vereine und Festbesucher zum Zelt, wo die 
Kapelle Rabenstein und die Gstanzl-Sängerin Renate Maier auf ihren Einsatz warten. 
Der Sonntag beginnt mit einem Weckruf der Vereine, ein feierlicher Gottesdienst zum Hochfest Pfingsten 
schließt den Vormittag ab. Zum Frühschoppen unterhalten die Jugendstadtkapelle Eichstätt sowie die 
Nachwuchsgruppen des Musikvereins. Ab 14 Uhr spielen elf Blaskapellen in sechs verschiedenen 
Hofstellen von Möckenlohe auf: Die Blaskapelle Kipfenberg und die Böhmfelder Bergbläser treten im 
„Houk“-Hof (Keltenstraße 4) auf. Beim „Schmiebauer“ (Keltenstraße 18) sind die Kindinger 
Dorfmusikanten zusammen mit der Kolpingia Blaskapelle Gerolfing zu hören. Die Stadtkapellen Eichstätt 
und Neuburg spielen beim „Mojer“ (Pfarrgasse 6) auf. Die Schuttertaler Musikanten aus dem 
benachbarten Nassenfels sowie die Dollnsteiner Blaskapelle unterhalten die Gäste im beim „Littnthumma“ 
(Angerweg 4). Im „Sellingerhof“ (Keltenstraße 12) tanzt die Saarer Tanzgruppe, dazu spielt die Jura-
Blaskapelle aus Pollenfeld. Die Pietenfelder Dorfmusi und die Blaskapelle Möckenlohe spielen im „Lutter-
Hof“ (Keltenstr. 5), wo sich nach einem Sternmarsch alle Blaskapelle zu einem Gemeinschaftschor 
versammeln. Bevor die „MusiKatzen“ zum großen Stimmungsabend aufspielen, unterhält noch einmal die 
Blaskapelle Möckenlohe zu Kaffee und Kuchen im Zelt. 
 
Von Dominik Alberter 
 

 


